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Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord

SV 1965 Gläserzell : FSV 1928 Schwarzbach II 
Samstag, 28.01.2023, 17:30 Uhr

Brähler und Back bleiben gegen den FSV 1928 Schwarzbach 
II ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom SV 1965 Gläserzell, als
Julian Bail sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des FSV 1928
Schwarzbach II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Brähler und Back, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag
auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Da Laibach / Vogler nicht antreten konnten,
verbuchten Brähler / Back einen kampflosen Sieg. Keinen Punkt beisteuern konnten Bail / Bail im
Match gegen Zinn / Schäfer, das 0:3 verloren ging. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Enners /
Oniga das Spiel gegen Kling / Schäfer noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 8:11, 8:11, 5:11.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Einen kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Christoph Brähler, da sein
Gegner Bernd Laibach nicht antreten konnte. Andreas Back machte mit Jörg Zinn beim 11:9, 11:8,
11:6 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Ein Satz reichte nicht, weshalb Julian Bail die
Begegnung gegen Harald Schäfer, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3
verlor. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Georg Kling war wiederum der Gastgeber
Thomas Bail. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Burkhard Enners gegen
Markus Vogler. Vasile-Florin Oniga wehrte eine 1:0 Satzführung von Rainer Schäfer ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SV 1965
Gläserzell und des FSV 1928 Schwarzbach II in die Box. Das Einzel zwischen Christoph Brähler und
Jörg Zinn endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Einen kampflosen Sieg verbuchte am
Nachbartisch Andreas Back, da sein Gegner Bernd Laibach nicht antreten konnte. Lange mit Georg
Kling ringen musste Julian Bail, bis er seinen Kontrahenten mit 7:11, 11:4, 9:11, 11:8, 11:6
niedergerungen hatte. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV 1965 Gläserzell am 12.02.2023 gegen den Hünfelder SV
1919 IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.02.2023 gegen den TTC 1963 Günthers II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SV 1965 Gläserzell

Doppel: Brähler / Back 1:0, Bail / Bail 0:1, Enners / Oniga 0:1 
Einzel: C. Brähler 2:0, A. Back 2:0, J. Bail 1:1, T. Bail 1:0, B. Enners 1:0, V. Oniga 1:0 

 FSV 1928 Schwarzbach II
Doppel: Zinn / Schäfer 1:0, Laibach / Vogler 0:1, Kling / Schäfer 1:0 
Einzel: J. Zinn 0:2, B. Laibach 0:2, G. Kling 0:2, H. Schäfer 1:0, R. Schäfer 0:1, M. Vogler 0:1
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